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Der nachfolgende Text ist in alle Leistungsverzeichnisse aufzunehmen, sobald im Devistext Beispielprodukte aufgeführt werden.
III. Leistungsverzeichnis

Beispielprodukte und Qualitätsanforderung
Für die präzise Beschreibung der Qualitätsanforderungen können bei einzelnen Positionen Beispielprodukte aufgeführt sein:  Als Fabrikate- oder Produktenamen, Typenbezeichnungen und technische Daten. 
Der Anbieter ist in der Fabrikate- resp. Produktewahl absolut frei. Für seine Offerte muss sich der Anbieter, je nach Position, für ein Produkt- resp. Fabrikat-Angebot entscheiden. Dieses hat dem Beispielprodukt gleichwertig zu sein. Die Gleichwertigkeit wird vom Fachplaner nach bestem Ermessen beurteilt. Die angebotenen Produkte sind bei der entsprechenden Position im Leistungsverzeichnis unter Angabe aller erfragten Spezifikationen und Leistungsmerkmale genau zu benennen. Vom Beispielprodukt abweichende Angebote sind so zu dokumentieren, dass die Leistungsangaben überprüft werden können.
Wo ein Beispielprodukt aufgeführt ist und seitens des Unternehmers kein Eintrag vorgenommen wurde, gilt das Beispielprodukt als offeriert.

Beispiele:
359.111	Einflüglige Türe in Metall.
Volltüre.
Ausführung VKF EI 30.
Türelement wandhoch mm 2'650.
Breite mm 800.
Beschläge: 
Türdrücker aus Edelstahl , matt gebürstet, 
Drückerlänge mm 130, NW mm 20, 
zB. Glutz 5071 Memphis oder 
gleichwertiges …………….
Langschild Edelstahl, matt gebürstet, 
Länge mm 210, Breite mm 40.
 zB. Glutz 5341S oder 
gleichwertiges …………
 
etc.	St. 	5	…..……….	…………..
359.153	Zuschlag zu Pos. 358.110
Türschliesser. verdeckt montiert.
Marke, Typ: z.B. Dorma ITS 96
oder gleichwertig ……………….	St.	5	…..……….	…………..



Leistungsverzeichnisse bei Haustechnikanlagen
Beispiele:
211.401	Lüftungszentrale
	Zuluftmonobloc
	Angebot:	Beispielprodukt:
Fabrikat	…………………	(Seven-Air) 
Typ	…………………	(SKG 8.5) 
Qualitätsstufe nach
SWKI 92-2 B	…………………		Stk. 1	…..……….	…………..



Wärmerückgewinnungsteil (Plattentauscher)
Plattenwärmetauscher ALU in Monobloc eingebaut
mit internem Bypass-System für stetige Umführung
des Plattentauschers und Kondenswasserablauf 	Stk. 1	…..……….	…………..

Angebot:		Beispielprodukt:
Fabrikat	…………………	(Hoval) 
Typ	…………………	(NV-070/R-130B) 
Volumenstrom AUL	…………………	(3'500 m3/h)
Volumenstrom ABL	…………………	(3'500 m3/h)
Lufteintritt AUL	…………………	(-13.0°C/90%r.F.)
Luftaustritt AUL	…………………	(20.0°C/25%r.F.)
Luftaustritt ABL	…………………	(0.3°C/84%r.F.)
Luftwiderstand AUL	…………………	(52 Pa.)
Luftwiderstand ABL	…………………	(52 Pa.)
Temperaturwirkungs-
grad	…………………	(63%)


Allgemeiner Hinweis
Hinweis:	Bei Plättliarbeiten ist der Plättli-Lieferant und nicht ein Zwischenhändler als Bezugsquelle anzugeben. Wenn der Zwischenhändler auch mitrechnet, hat er gegenüber seinen Konkurrenten einen Preisvorteil.
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